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Website

Auf ihrer Website stellt die Stiftung in 
drei Landessprachen umfassende Infor-
mationen über ihre Geschichte, ihre 
Arbeitsweise und ihre Förderprojekte 
zur Verfügung; dort publiziert sie 
auch ihren Jahresbericht. Sie stellt ihre 
aktuellen Schwerpunktprojekte vor und 
präsentiert eine Auswahl auf Gesuch 
hin unterstützter Projekte.

Gesuchsteller sollten vor der Einsendung 
von Gesuchen unbedingt die detail-
lierten Informationen für die Gesuchs-
eingabe mit Einreichungsterminen, 
Gesuchsformularen und Ausschluss-
kriterien beachten.  

www.binding-stiftung.ch

Umwelt    Soziales    Bildung    Kultur

Projektförderung auf Gesuch 

In ihren vier Förderbereichen Umwelt, 
Soziales, Bildung und Kultur unter-
stützt die Stiftung Projekte, die ihr auf 
dem Gesuchsweg unterbreitet werden. 
Über die Mittelvergabe beschliesst der 
Stiftungsrat auf der Grundlage von 
Anträgen der Geschäftsstelle. Wichtige 
Entscheidungskriterien bei der Selektion 
sind Nachhaltigkeit, Vorbildcharakter, 
Bedürfnisgerechtigkeit und Ausstrah-
lungspotential der eingereichten Pro-
jekte. Die Stiftung gibt Projekten mit 
praxisorientiertem Arbeitsansatz den 
Vorzug. Sie erwartet, dass die Gesuch-
stellenden im Rahmen ihrer finanziellen 
Möglichkeiten zum Projekt beitragen.

Genaue Angaben zu den Förder-
modalitäten sind auf der Website der 
Stiftung zu finden. 

Gesuchseingabe

Es gelten folgende formale Kriterien:
•	 Es werden nur individuell an uns 	
	 gerichtete Gesuche angenommen, 	
	 die rechtzeitig bei der Stiftung 
	 eintreffen.
•	 Die Gesuchsunterlagen müssen 
	 vollständig sein und insbesondere 	
	 unser Gesuchsformular umfassen.
•	 Der Gesuchsverkehr wird nur 
	 auf dem Postweg abgewickelt, 
	 nicht online.

Mit allen Projektpartnern, die von der 
Sophie und Karl Binding Stiftung ge-
fördert werden, schliessen wir Verträge 
oder Vereinbarungen ab. Generell ver-
langen wir, dass uns über die Durch-
führung und den Erfolg der Projekte in 
schriftlicher Form Bericht erstattet wird. 

Es werden keine Projekte unterstützt, 
bei denen die Mittelsuche auf der Basis 
von Provisionszahlungen erfolgt.
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Stiftungsgründer

Die Sophie und Karl Binding Stiftung
wurde im Jahre 1963 von Sophie
Binding-Hübscher (1902–1989) und 
von Dr. iur. Karl Binding (1911–1994)
als gemeinnützige Förderstiftung mit 
Sitz in Basel gegründet. Die Stifterin
war in erster Ehe mit Hans von Opel 
(1899–1948) verheiratet gewesen. Mit 
seiner Gründung wollte das Stifterpaar 
seinen sozialen, umweltschützerischen 
und kulturellen Interessen Ausdruck 
geben und sich gleichzeitig gegenüber 
der Schweiz erkenntlich zeigen.

Zweck

Stiftungsziel ist die Unterstützung von 
Projekten in den Bereichen Umwelt, 
Soziales, Bildung und Kultur in der 
ganzen Schweiz. Den Anliegen ihrer 
Stifter entsprechend verfolgt die 
Stiftung bewusst eine inhaltlich breite 
Fördertätigkeit. Dafür stehen ihr jähr-
lich mehrere Millionen Franken zur Ver-
fügung. Die Stiftung ist weltanschau-
lich, politisch und religiös unabhängig. 
Sie ist den geistigen, staatspolitischen 
und kulturellen Grundwerten der 
Schweiz verpflichtet. 

Die Stiftung untersteht der Eidge-
nössischen Stiftungsaufsicht in Bern. 
Sie ist Gründungsmitglied von 
SwissFoundations, dem Verein der 
Vergabestiftungen in der Schweiz.

Förderpraxis

Die Sophie und Karl Binding Stiftung 
arbeitet grundsätzlich projektbezogen. 
Sie vergibt keine Stipendien und leistet 
keine Nachfinanzierungen. 

Die eine Hälfte ihrer verfügbaren
Mittel schüttet die Stiftung für Projekte 
aufgrund von Gesuchen aus. Auf diese 
Weise wird jährlich eine Vielzahl von 
Projekten finanziell unterstützt. 

Die andere Hälfte der Mittel fliesst in 
einzelne Schwerpunktprojekte, die von 
der Stiftung in Zusammenarbeit mit 
Partnern ins Leben gerufen werden.

Schwerpunktprojekte

Im Rahmen eigener Initiativen 
unterstützt die Stiftung ihr wichtig er-
scheinende Anliegen in den vier Förder-
bereichen mit besonderem Mitteleinsatz 
und mit Beratungsleistungen. Solche 
Schwerpunktprojekte werden durch die 
Stiftung selber durchgeführt oder mit 
den jeweiligen Projektpartnern abge-
wickelt. Einige ihrer Projektinitiativen 
begleitet die Sophie und Karl Binding 
Stiftung über einen längeren Zeitraum. 
Wo nur Anschubfinanzierungen geplant 
sind, werden die Projekte nach einigen 
Jahren in die Selbständigkeit entlassen 
(Projekte mit abgeschlossener Anschub-
finanzierung sind in nebenstehender 
Auflistung mit * gekennzeichnet).

www.lacetra.ch

www.transhelvetia.ch

www.kulturmanagement.org

www.fragile.ch

www.wbz.ch

Binding Sélection d’Artistes
Dieses Ausstellungsförderprogramm für 
zeitgenössische Schweizer Künstlerinnen und 
Künstler entwickelt sich in Zusammenarbeit mit 
der Konferenz Schweizer Kunstmuseen.

www.bindingwaldpreis.ch

Binding Waldpreis
Betreut durch ein Kuratorium aus Fachspezia-
listen, wird der Preis seit 1987 jährlich einem 
Schweizer Waldbesitzer für seine Verdienste um 
einen verantwortungsbewussten Umgang mit 
der Ressource Wald verliehen.

Académie FRAGILE Suisse* 
Trägerin dieses Lern- und Begegnungsorts für 
hirnverletzte Menschen ist FRAGILE Suisse, 
die Schweizerische Vereinigung für hirnverletzte 
Menschen mit Sitz in Zürich.

Ferienwohnungen für Behinderte 
Für Behinderte und deren Angehörige stehen in 
Vazerol in der Nähe von Lenzerheide GR günstige 
Ferienwohnungen zur Verfügung, die durch das 
Wohn- und Bürozentrum für Körperbehinderte in 
Reinach BL vermietet werden.

Masterprogramm Kulturmanagement 
der Universität Basel * 
Das Studienzentrum Kulturmanagement des 
Advanced Study Center der Universität Basel ist 
verantwortlich für die Durchführung. 

TransHelvetia
Das Théâtre Vidy-Lausanne und das Theater Basel 
inszenieren für Schulen Sprachgrenzen überschrei-
tenden Theateraustausch. Die Finanzierung efolgt 
neuerdings gemeinsam mit der Ernst Göhner 
Stiftung und der Fondation de Famille Sandoz.

La Cetra Basel * 
Das Barockorchester entstand aus dem Umfeld 
der Schola Cantorum Basiliensis /Hochschule für 
Alte Musik der Musik-Akademie Basel.

www.binding-stiftung.ch/selection


